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Zentrum. In den kommenden 
Wochen werden der Rohbau des 
neuen Kongressbereiches sowie 
der Innenausbau und die Gestal-
tung des Vorplatzes weiter voran-
getrieben. Die Arbeiten dauern 
noch bis Sommer 2020 an, dann 
soll das Carlowitz Congresscenter 
seine Pforten öffnen. Nachdem 
Anfang Dezember die Betonage 
der Decke des neuen Anbaus er-
folgt ist, werden ab Anfang Januar 
2020 die Schalungselemente der 
Decke abgebaut. Anschließend 
wird die Wand am bestehen-
den kleinen Foyer der Stadthalle 
durchbrochen, um das zukünfti-
ge Foyer des Congresscenters zu 
verbinden. Im Untergeschoss des 
Gebäudekomplexes schreitet der 
Bau schon sichtbar voran: Der Or-
chesterprobenraum, wo einst En-
sembles probten, wurde entkernt 
und bald entsteht hier der neue 
Tagungsraum „Vulcanus“. Ab Mit-
te Februar ist geplant, den Bereich 
der „grünen Oase“ – ein begrünter 
Glasboden im ebenerdigen neuen 
Eingangsfoyer - und die restliche 
Bodenplatte fertig zu stellen, so 
dass ab Mitte März der Innenaus-
bau vorangetrieben werden kann. 
Am Ende der Frostperiode wird 
im Frühjahr mit den Arbeiten an 
den Außenanlagen begonnen. Wir 
sprachen mit Landschaftsarchitekt 
Stefan Leiste, der sich mit seinem 
Team von sLandArt aus Chemnitz 
um die Gestaltung kümmert.

Herr Leiste, was ist für die Gestal-
tung der Außenflächen geplant?
Die einst als Parkplatz genutzte 
Freifläche vor dem kleinen Saal der 
Stadthalle wird künftig als Vorplatz 
des Carlowitz Congresscenters um-
gestaltet. Somit ist die Schaffung 
von Aufenthaltsqualität für die Be-
sucher das wichtigste funktionale 
Planungsziel. Aus der gestalteri-
schen Perspektive heraus betrach-
tet wirkt die Freifläche als ‚erster 

Eindruck‘ vom Veranstaltungsort 
und wird damit in entsprechend 
hoher Qualität in Material und 
Gestalt errichtet. Eine einmalige 
Möglichkeit, den Platz schon direkt 
nach Fertigstellung wie einen his-
torisch gewachsenen Platz wirken 
zu lassen, ist die Integration der 
großen Platanen in die künftige 
Gestaltung. Unter diesen mäch-
tigen Bäumen werden Hochbee-
te in einer an die Grundform des 
Stadthallenkomplexes angelehnte 
Gestaltung gesetzt, die den Bereich 
im Übergang zum öffentlichen 
Straßenraum gliedern und Sitz-
möglichkeiten bieten. Die gesamte 
Ausstattung des Platzes und der 
Terrasse wurde, wie der Bodenbe-
lag, extra für diesen Ort entworfen.

Gibt es neben den Platanen be-
sondere Bäume oder Pflanzen?
Für die Neupflanzung sind ver-
schiedene Formschnittgehölze vor-
gesehen. Mit ihren überwiegend 
weichen und dynamischen For-
men schaffen sie einen markanten 
Kontrast zu den streng geometri-
schen Hochbeeten und setzen mit 
ihrem gepflegten Erscheinungsbild 
einen besonders qualitätsvollen 
Akzent im Stadtraum. Zur opti-
malen Entwicklung und Erhaltung 
dieser Pflanzenkomposition ist 

eine besondere Aufmerksamkeit 
notwendig.
Das gärtnerische Feingefühl zur 
Pflege der Pflanzen soll auf die An-
sprüche einer stadtökologischen 
Nachhaltigkeit thematisch hinwei-
sen.

Wie ist der zeitliche Ablauf und 
was wird als Erstes umgesetzt?
Die Arbeiten am Vorplatz werden 
nach Abschluss der Arbeiten an 
der Fassade und dem Ende der an-
stehenden Frostperiode im Früh-
jahr begonnen. Zunächst wird 
die Dachterrasse fertiggestellt. Im 
Anschluss wird damit begonnen, 
die Hochbeete im Bereich der Pla-
tanen zu errichten. Anschließend 
wird das Betonsteinpflaster ver-
legt. Den Abschluss werden die 
Installationen der Ausstattungen 
und die Herstellung der Bepflan-
zung bilden.

Es ist ein Schriftzug in den Grün-
flächen geplant – wie wird dieser 
umgesetzt?
Der Schriftzug soll innerhalb des 
großen Hochbeetes im Kreuzungs-
bereich Theaterstraße/Hartmann-
straße errichtet werden. Auf einer 
Länge von über 20 Metern werden 
etwa ein Meter hohe, weiße Buch-
staben aufgestellt, die beidseitig 
leuchten und somit auch in den 
Abendstunden auf den Veranstal-
tungsort Carlowitz Congresscenter 
hinweisen. Die Fertigstellung der 
Außenanlagen ist für August 2020 
geplant.
Vielen Dank für das Gespräch!

Bautagebuch
Der Baufortschritt wird auf dem 
Facebook-Kanal https://www.face-
book. com/carlowitzcongresscen-
ter.chemnitz/ dokumentiert.

Mehr Informationen zum Center 
unter www.carlowitz-congress-
center.de
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So sollen die Außenflächen mal ausse-
hen.  Projektierung: Adrian Calitz


